
Evangelıschen Studiengemeinschaftu.ö.)) ber auch 1ese ausdrücklichen
Urteile werden m.E indirekt adurch (FES1) in Heıidelberg sıind in der eıt

VOoO  — 1975 bıs 978 VO  — einem interdisz]1-widerrufen, daß Nikodim aps Johan-
nes selbst auch in diesen Fragen plinären eam erarbeıtet worden. Hr-
unverkürzt Wort kommen Jäßt, möglıcht wurden sie anderem
dalß INa dıe rage tellen muß, ob nıcht durch dıe Vorarbeıt des seıt 1966 laufen-

den Projektes ADer Beıitrag VON Theolo-1m Gewand der partiellen Kritik
der päpstlichen Soziallehre bei gleichze1- o1e und Kırche ZU Frieden‘‘.
tıger unverkürzter arlegung dieser ährend in der Vergangenheıt Friede
re indıirekt ıne außerordentlich als eın unerreichbares deal erschien
massıve Kritik Gesellschaftssystem und Christen ıhn erst mıt der Wieder-
des eigenen Landes enthalten ist kunfit Christı Ende der eıt erwarte-

Nikodims ohannesDarstellung ten, ist Frieden für das technische eıt-
XX ist ohne 7 weıfel brillant, CMn ter ZU[I Lebensbedingung geworden.
auch gelegentlich breit WwI1e dıe Weıte 1C 11UI der (theoretische) usammen-
ullands Dıie Bıographie 1st christlich hang VO  — Eschatologie und Frieden soll
und menschliıch zugleich engaglert. Sie erhellt werden, „sondern real in egen-
ist eın bedeutendes Dokument der Be- art und Vergangenheıt begegnende
SCENUNg und Verständigung zwıschen ‚Eschatologien‘ ollten auf ihre Bedeu-
der römisch-katholischen un der L(ung für den Frieden hın befragt WEeETI -

russisch-orthodoxen Kırche. ber den den, und 65 ollten die Jräger olcher
enschen und Christen Nıkodım CI - Vorstellungen auf die VON ihnen inten-
fährt der eser €1 mındestens dierten Friedensrealisierungen hın be-

viel w1ıe über Johannes trachtet werden  .6 (Bd L, 3)
ohannes Brosseder Analog empirisch-sozlalwissen-

schaftlıchen Arbeıitsverfahren beginnt
das Projekt mıt einer ‚Nullhypothese

FRIEDE  FIRA DER über den Zusammenhang VO  — Eschato-
KIRCHEN logıe und Friıeden, die gleichsam einem
Eschatologie und Frieden. extie und Falsifizierungsverfahren durch dıe VCI-

Materıialıen der Forschungsstätte der schiedenen Detailuntersuchungen des

Evangelıschen Studiengemeinschaft. Projekts ausgesetzt werden soll
K Herausgegeben VO  — Ger- and hat den Schwerpunkt Escha-

hard Liedke ın Zusammenarbeıit mıt tologıe und Frieden ın gegenwärtigen
olfgang Huber, Ulrich LAUEZ: Heınz kirchliıchen Diskussionen. Nach einer
Eduard Tödt Reihe NT 67 R Ö, Übersicht über Typen VOIIl Eschatologie
Heidelberg 1978 art untersuchen verschiedene Autoren, wel-
20, L1 21!_') 111 chen Finflulß eschatologische Motive in

23,— gegenwärtigen kirchlich-polıitischen Ent-
Die 1n dreı Bänden vorliegenden ET- scheidungen und Auseinandersetzungen

gebnisse des Projektes „Eschatologıie aben, und WAar beim Okumenischen
und Frieden“‘ der Forschungsstätte der Kat der Kırchen, be1 Vertretern einer
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Theologıe der Befreiung In Lateinamerı1- ZU Fortschrittsdenken und seiner Kri-
ka, 1m Verhalten deutscher utherischer S der amerıkanıschen Lebensphiloso-
Kırchen angesichts des Antirassısmus- phıie, den verschiedenen Schattierungen
TOSTAaAMMS und be1l deutschen vangelı- des Kommunısmus und ZU Buddhıis-
alen 111US Den Band beschlıeßen dre1l Aus-

Band 11 hat den Schwerpunkt: scha- wertungsstudien ZU Gesamtprojekt,
und War ZU lutherischen Verständnıiıstologıe und Frieden 1n bıblıschen lex-

ten Untersuchungen ZU Alten esta- vVOoO  — göttlichem Wırken und mensch-
ment, ZU Judentum, ZU euen 1Te- lıcher Jat, ZU Verhältnis VO ‚Escha-
stament; einer Auswertung der exeget1- tologıe und Frieden“‘ 1im Zusammen-
schen eıträge folgen ein kritischer hang mıt der Theologıe Karl Barths und

schlıeßlich dıe Revısıon der Nullhypo-Oommentar Aaus kırchengeschichtlicher
Sicht, 1n dem die Übertragbarkeit 1CU- these des Projekts.
zeıitlichen Welt- un:! Friedensverständ- Miıt der Umschreibung VO  — Frieden
nisses auf vorneuzeıtliıches Denken und als Prozeß der Minimierung VO  an Not,
Handeln In rage gestellt wird, und ıne ewalt, Unfreiheıit auf den verschiede-
systematische Abhandlung ZU Ver- NCn Ebenen menschlichen Handelns ist
hältnıs VO  am bıblıscher Botschaft und Frieden als Zukunftsproblem definıiert
modernen Friıedenskonzepten. Der Zu- und zugleich kommt der eschatologi-
sammenhang VO  J Eschatologıie und sche Vorbehalt un! der Handlungs-
Ethık und somıt auch VO  j Friedenshan- aspekt ZU Ausdruck. Allerdings ırd
deln wird ın der Christologıie begründet. der Blıckwinkel auf Friedenshandeln
Die 1n neuzeıtlıchen Friedenskonzepten verengt, WI1Ie dıe theologische Krıtık
gesehenen Aufgaben können nıemals zelgt. Die anthropologischen Aspekte
den durch Christus vermittelten Frieden des Leidens und Erfahrens und der
mıiıt Gott S1ie sind vielmehr eine Identitätssuche wurden ausgeblendet.

des Glaubens. HeıinzKonsequenz in einer exegetischen Studıie wurde das
Eduard Tödt weist auf, daß In der Wir- als „Innendimension““ VO  —_ Frieden be-
kungsgeschichte des Evangelıums durch zeichnet. Liedke empfiehlt, diese Lücke
einen Verzicht auf eschatologische HKr- adurch schlıeßen, daß der Dımen-
wartung Friıeden einem inneren Gut S10n „Minimierung VO  — Unfreiheit“
reduzlert wurde und daß der Verzicht Voraussetzungsfunktion für andere Di-
der Kırchen auf ein eigenes, auf dıe mensionen gegeben un! dıe Tiefe des
bıblısche Botschaft bezogenes Konzept christlichen Friedensverständnisses 1m
für Friedensförderung leicht npas- Sinne VO  — „Befreiung“ betont ırd. Die
SUuNg die sogenannten Eıgengesetz- Konzentration auf den Handlungs-
lichkeiten der polıtischen und gesell- aspekt hatte eine Konzentration auf
schaftlıchen Entscheidungsprozesse ‚Zukunf AT Folge Eschatologie
führen könne Ste allerdings, begründet iın der Ar

and 111 „Zukunftserwartungen und stologıie, allen dreı Zeitmodi in Be-
Friıeden In gegenwärtigen Weltanschau- ZUg, und christliches Friedenshandeln
NSCH und Religionen“ enthält tudiıen begründet sich auch AdUus der Gegenwart
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(Situation und der Vergangenheit (Tra- aro und Pierre Toulat. Edıtions
ıt1on) Es erwles sich als schwier1g, für 1I’Harmattan, arls 1979
die verschliedenen Handlungsebenen eın Wer vermutetl, daß sıch bel den in
einheitliches Frıiedenskonzept ent- diesem and gesammelten Erklärungen
wickeln Im Friedenskonzept der EST der Justitila l Pax-Kommissionen der
dominierte dıie polıtische Dımensıon. katholischen Kırche und der nationalen
Weıter ırd krıtisiert, dalß (Gemeinde Christenräte der protestantischen Kır-
‚WäarTl als ITräger VOoNn Friedenshandeln g- chen ın Frankreıch, England und den
sehen wird, aber nıicht als Verwirk- Vereinigten Staaten moralısche,
lıchungsraum. pazıfistische Appelle andelt, Irt sıch

1eses Forschungsprojekt der EST gründlıch Keines dieser Dokumente
ist in Aufbau und Durchführung este- vertritt den Standpunkt eines radıkalen
chend lle Autoren arbeıten koordi- Pazıfiısmus, obwohl auch dieser aum
niert Je einem spezifischen Aspekt In den Kırchen findet, sondern alle be-

Ergebnis des GesamtprojJekts. mühen sıch, dıe Risiıken der Rüstung SC-
Durch interdisziıplinäre usammenset- SCHI dıie Rıisıken der Abrüstung abzu-
ZUNg und projekt- und problembezoge-

Teamarbeıt zeigen dıe Mitarbeıter Zweiıfellos sind die USA und dıe
der FEST, WI1IeE theologische Handlungs- die größten Waffenlieferanten
forschung un! Friıedensforschung siıch der Welt Andere Länder WI1Ie Frank-
heute vollzıehen können und sollen. reich und England folgen 1n weıtem Ab-
Da katholische Kırche und Theologıie stand und danach dıe Bundesrepublıik.
1mM Rahmen des Projekts nıcht in gle1- Deshalb ist 6S egrüßen, daß die Kır-
cher Weise wıe andere Kırchen und chen 1n dre1 der fünf wiıchtigsten Waf-
Theologıen berücksichtigt wurden, fenexportländer ellung nehmen, und
kann ich 1Ur bedauern. Immerhin g- ist bedauerlich, daß e keine Auße-
hörte ein katholischer Exeget ZU Pro- rungen der russisch-orthodoxen und der
jektteam. deutschen Kırchen in diesem uch g1bt

Niıcht 1Ur der Inhalt, auch das Aaus- Alle 1n diesem Bande enthaltenen
führliche Sachregister Ende jeden Stellungnahmen gehen davon dus, daß
Bandes und eın Autorenverzeıichnis selbst In der UNO-Charta jedem aa
WwI1e der Druck auf umweltfreundliıchem das Recht auf Verteidigung eingeräumt
Papıer machen die Bände ansprechend. ıird.

Waldemar uez Die englische Untersuchung, dıe 1Im
Auftrage des Britischen Kirchenrats
durchgeführ wurde, kommt folgen-

Des eglises d’occident face UUX exporta- den Forderungen: Der Waffenexport
muß reduzlert werden und darf nıe 1nHONS d’armes (1973-1978) Textes de

Commissions nationals Justice ef alxX der britischen Wiırtschaft eine solche
ei de ONSEINS nationaux d’Eglises Rolle spielen, daß die Regierung Wafi{i-
(France, Grande-Bretagne et ats- fenbestellungen akzeptieren muß,

den Arbeıtsmarkt schützen AuchUnıis), herausgegeben VO  — Madeleıne
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